
AN ZEIGEN MONTAG,3O. APRIL 2OIB

] * Tag der Arbeit

W E R N E R S IEB L E R am Mil<rofon;DerVorsitzendedes DGBin Frei-
burg hielt eine der Reden am Freitagabend im
l(aisersaal des Historischen Kaufnarses, wo
der traditionelie Arbeitneh mere rnof a n g statt-
fand, zu dem die Stadt FreiS.l'g eineeladen
hatte. Die Grüße der Staci ücercrac-te der
Erste Bürgermeister Ulrich von Klr'cnbach.

Werner Siebler bekam für sein Lebenswerk
die Hans-Böckler-Medaille verliehen. Das Pro-
gramm am morgigen 1. Mai beginnt um l0
Uhr mit einem Gottesdienst in der HerzJesu-
l(irche, um l1 Uhr folgen eine Demo und um
12 Uhr die Kundgebung auf dem Stühlinger
Kirch platz
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Streit mit dem lVachmann
'ier Männer zu Geldstrafen verurteilt,/ Amtsgericht spricht zwei der angeklagten Flüchtlinge frei

n Frank Zimmermonn
und gefährlicher Körperverlelzungntje- weil er von alderen davon abgehalten
weils 1 10 Tagessätzen ä 8 Euro verurteilt, wurde. Alle vier Verurteilten hatten aus-

der Vorwurf der Beleidisr:ng wiirde fa-l- gesaqt qirh n11!'q'eqen den tredrohlrcherr
lE iüiru/-l \Äör


